
Werte leben. Zukunft gestalten. 
Uelzena-Gruppe verö/entlicht Nachhaltigkeitsbericht 2024 
 
Uelzen, Juli 2025 – Mit dem aktuellen Nachhaltigkeitsbericht 2024 legt die Uelzena-Gruppe zum 
zehnten Mal in Folge eine freiwillige und umfassende Berichterstattung über ihr nachhaltiges 
Handeln vor. Der Bericht basiert auf den GRI-Standards 2021 (Option „Kern“) und strukturiert 
sich in die fünf strategischen Handlungsfelder: Unternehmen, Produkte, Produktion, 
Mitarbeitende sowie gesellschaftliche und regionale Verantwortung. Ergänzend wurde 2024 mit 
der Umsetzung einer doppelten Wesentlichkeitsanalyse gemäß der Corporate Sustainability 
Reporting Directive (CSRD) begonnen. 
 
Unternehmen: Stabilität scha?en, Perspektiven sichern 
Nachhaltigkeit und wirtschaftliche Resilienz sind für die Uelzena-Gruppe eng miteinander 
verknüpft. Als genossenschaftlich organisiertes Unternehmen verfolgt die Gruppe das Ziel, 
wirtschaftliche Resilienz mit ökologischer Verantwortung und fairen Partnerschaften zu 
verbinden. Im Berichtsjahr 2024 erzielte die Gruppe einen Umsatz von rund 1,03 Milliarden Euro. 
Der Konzernjahresüberschuss belief sich auf 17,4 Millionen Euro, die Eigenkapitalquote lag bei 
37,9 Prozent. Der durchschnittliche Auszahlungspreis für Rohmilch lag bei rund 47,5 Cent pro 
Kilogramm. Rückläufige Anlieferungsmengen infolge der Blauzungenkrankheit konnten durch 
eine positive Entwicklung im Bereich Milchfette, Spezialprodukte und Käse kompensiert werden. 
Die kontinuierliche Integration von Nachhaltigkeitsaspekten in strategische Entscheidungen, 
etwa bei Investitionen, der Digitalisierung von Geschäftsprozessen oder der Weiterentwicklung 
des Nachhaltigkeitsmanagements, stärkt die Zukunftsfähigkeit der Gruppe. 
 
Produkte: Verantwortung entlang der Lieferkette 
Die nachhaltige Bescha/ung und Verarbeitung von Rohsto/en ist ein zentrales Anliegen der 
Uelzena-Gruppe. 95 Prozent der Milch stammen aus einem Umkreis von maximal 150 
Kilometern. Im Rahmen des „QM-Nachhaltigkeitsmoduls Milch“ liegt die Teilnahmequote bei 50 
Prozent der Milcherzeugerbetriebe. Die Klimabilanzierung erfolgt über den Agrar-Klimacheck in 
Kooperation mit der Landwirtschaftskammer Niedersachsen. Für Mitte 2025 ist ein 
weiterentwickeltes digitales Tool zur CO₂-Erfassung auf Betriebsebene geplant. Auch auf 
internationaler Ebene wurden Nachhaltigkeitsanforderungen systematisch angegangen: Die 
Umsetzung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes wurde gruppenweit abgeschlossen, 
Vorbereitungen zur EUDR-Umsetzung laufen. 
 
Produktion: E?izient, umweltbewusst, zukunftssicher 
Die Produktion der Uelzena-Gruppe wird kontinuierlich auf Energiee/izienz, 
Umweltverträglichkeit und Prozesssicherheit hin optimiert. 2024 wurden unter anderem eine 
Photovoltaikanlage mit 130 kWp sowie ein neues Kondensat-Management am Standort Uelzen 
in Betrieb genommen. Ein standortübergreifendes System zur digitalen Erfassung von 
Verbräuchen und Emissionen bildet die Grundlage für ein zukunftsfähiges Umweltmanagement. 
Der nächste Schritt ist die Zertifizierung nach ISO 14001. In Bismark startet 2025 die Umsetzung 
einer neuen Käserei mit moderner Energieinfrastruktur. Ziel ist es, jährlich rund 3.000 Tonnen 
CO₂ einzusparen. 
 
Mitarbeitende: Ein starkes Fundament 
Die Zahl der Mitarbeitenden ist auf 1.089 gestiegen, was auch auf die Integration der BHI in 
Münchberg zurückzuführen ist. Die Mitarbeitenden sind ein zentrales Fundament für die 
nachhaltige Entwicklung der Uelzena-Gruppe. Neben einem gezielten Ausbau der 



Ausbildungsangebote und der Integration neuer Berufsbilder setzt die Gruppe auf strukturierte 
Programme zur Nachwuchsentwicklung. Mit der „Azubi Journey“, digitalen Lernplattformen und 
einem systematischen Führungskräfteprogramm werden individuelle Entwicklungswege 
gefördert. Das unternehmensweite Kulturprogramm „Wir: Gemeinsam. Transparent.“ stärkt das 
gemeinsame Verständnis von Werten wie O/enheit, Verlässlichkeit und Wertschätzung. 
 
Gesellschaftliche und regionale Verantwortung: Verwurzelt und engagiert 
Die Uelzena-Gruppe ist eng in ihre Standortregionen eingebunden und sieht regionale 
Wertschöpfung als aktiven Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung. 81 Prozent der eingesetzten 
Materialien und 16 Prozent der Dienstleistungen werden regional bezogen. Darüber hinaus 
fördert das Unternehmen gezielt ehrenamtliches Engagement sowie Kinder- und Jugendprojekte 
an allen Standorten. Ein digitales Hinweisgebersystem sowie die Weiterentwicklung des 
Compliance-Managements tragen dazu bei, ethische und rechtssichere Strukturen zu stärken. 
 
Mit dem aktuellen Bericht unterstreicht die Uelzena-Gruppe ihren Anspruch, wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit, soziale Verantwortung und ökologische Zukunftssicherung miteinander zu 
verbinden. Der vollständige Nachhaltigkeitsbericht 2024 steht auf der Website der Uelzena-
Gruppe in deutscher und englischer Sprache zum Download zur Verfügung. 
 
Kontakt: 
Uelzena eG 
Nachhaltigkeitsmanagement 
E-Mail: nachhaltigkeit@uelzena.de 
www.uelzena.de 
 


